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		NACHWEIS
Der folgende Bericht wird im Namen von 

_______________________________________ 
[Name der Vertragspartei oder des Unterzeichners gemäß Beschluss I/5 vorgelegt.
	Name des/der Verantwortlichen für die Vorlage des Nationalberichts:
	

	Unterschrift:
	

	Datum:
	


		DURCHFÜHRUNGSBERICHT
Bitte machen Sie folgende Angaben zum Ursprung dieses Berichts.
	Vertragspartei/Unterzeichner
	

	INNERSTAATLICHE ANLAUFSTELLE

	Vollständiger Name der Institution:
	

	Name und Amtsbezeichnung des/der Verantwortlichen:
	

	Postanschrift:
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-Mail:
	



	Ansprechpartner(in) für den Nationalbericht (falls abweichend):
	

	Vollständiger Name der Institution:
	

	Name und Amtsbezeichnung des/der Verantwortlichen:
	

	Postanschrift:
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-Mail:
	

	Behörde, der die Zuständigkeit für das Betreiben des nationalen oder regionalen Registers übertragen worden ist (falls abweichend):
	

	Vollständiger Name der Institution:
	

	Name und Amtsbezeichnung des/der Verantwortlichen:
	

	Postanschrift:
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-Mail:
	



	Stellen Sie kurz das Verfahren dar, in dem dieser Bericht erarbeitet wurde, einschließlich Informationen darüber, welche öffentlichen Stellen beteiligt wurden oder zur Erarbeitung beigetragen haben, wie die Öffentlichkeit beteiligt wurde und wie das Ergebnis der Öffentlichkeitsbeteiligung berücksichtigt wurde, sowie Informationen hinsichtlich des Materials, das der Erarbeitung des Berichts zugrunde gelegt wurde.

		Antwort:


		Artikel 3, 4 und 5
	Nennen Sie die Gesetzgebungs-, Regelungs- und sonstigen Maßnahmen, welche die allgemeinen Bestimmungen der Artikel 3 (allgemeine Bestimmungen), 4 (Kernelemente eines Systems von Schadstofffreisetzungs- und ‑verbringungsregistern (PRTR)) und 5 (Ausgestaltung und Struktur) umsetzen.

	Beschreiben bzw. nennen Sie insbesondere:

	a)	in Bezug auf Artikel 3 Absatz 1 die ergriffenen Maßnahmen, um die Durchführung des Protokolls zu gewährleisten, einschließlich Maßnahmen zum Vollzug;

	b)	in Bezug auf Artikel 3 Absatz 2 die ergriffenen Maßnahmen, um ein umfassenderes oder öffentlich besser zugängliches PRTR als vom Protokoll vorgeschrieben einzuführen;

	c)	in Bezug auf Artikel 3 Absatz 3 die ergriffenen Maßnahmen, um zu verlangen, dass die Mitarbeiter einer Betriebseinrichtung und die Mitglieder der Öffentlichkeit, die den Behörden eine Verletzung der innerstaatlichen Rechtsvorschriften zur Durchführung dieses Protokolls durch eine Betriebseinrichtung anzeigen, nicht wegen des Anzeigens der Verletzung bestraft, verfolgt oder belästigt werden;

	d)	in Bezug auf Artikel 3 Absatz 5, ob das PRTR-System in andere Meldemechanismen eingebunden worden ist und wenn ja, in welche Systeme. Wurde durch diese Einbindung eine Mehrfachmeldung von Daten vermieden? Wurden im Zuge der Einbindung besondere Probleme beobachtet oder überwunden, und wie?

	e)	in Bezug auf Artikel 5 Absatz 1, wie Freisetzungen und Verbringungen nach den Kriterien in den Buchstaben a bis f gesucht und identifiziert werden können;

	f)	in Bezug auf Artikel 5 Absatz 4 den Universal Resource Locator (url) oder die Internet-Adresse, unter dem/der das Register ständig und unmittelbar zugänglich ist, oder andere elektronische Mittel mit gleicher Wirkung;

	g)	in Bezug auf Artikel 5 Absätze 5 und 6 Einzelheiten über Verknüpfungen zwischen dem Register der Vertragspartei und vorhandenen öffentlich zugänglichen einschlägigen Datenbanken zu umweltschutzbezogenen Themen, wenn vorhanden, und über eine Verknüpfung zu den PRTR anderer Vertragsparteien.

		Antwort: 


		Artikel 7 
	Nennen Sie die Gesetzgebungs-, Regelungs- und sonstigen Maßnahmen, die Artikel 7 (Meldepflichten) umsetzen.

	Beschreiben bzw. nennen Sie:

	a)	in Bezug auf Absatz 1, ob dem nationalen System die Meldepflichten des Absatzes 1 Buchstabe a oder die des Absatzes 1 Buchstabe b auferlegt sind;

	b)	in Bezug auf die Absätze 1, 2 und 5, ob die Erfüllung der Meldepflichten dem Eigentümer jeder einzelnen Betriebseinrichtung oder dem Betreiber auferlegt ist;

	c)	in Bezug auf Absatz 1 und Anhang I etwaige Abweichungen zwischen der Liste der einer Meldepflicht nach dem Protokoll unterliegenden Tätigkeiten oder ihrer entsprechenden Schwellenwerte und der Liste der einer Meldepflicht nach dem nationalen PRTR-System unterliegenden Tätigkeiten und entsprechenden Schwellenwerte;

	d)	in Bezug auf Absatz 1 und Anhang II etwaige Abweichungen zwischen der Liste der einer Meldepflicht nach dem Protokoll unterliegenden Schadstoffe oder ihrer entsprechenden Schwellenwerte und der Liste der einer Meldepflicht nach dem nationalen PTRT-System unterliegenden Schadstoffe und entsprechenden Schwellenwerte;

	e)	in Bezug auf Absatz 3 und Anhang II, ob die Vertragspartei für einen bestimmten Schadstoff oder bestimmte Schadstoffe, die in Anhang II des Protokolls aufgeführt sind, einen anderen Schwellenwert als den in den Antworten zu Buchstabe a genannten anwendet und, wenn ja, weshalb;

	f)	in Bezug auf Absatz 4 die zuständige Behörde, der die Zuständigkeit für die Erfassung der in den Absätzen 7 und 8 genannten Daten über die Freisetzung von Schadstoffen aus diffusen Quellen übertragen wurde;

	g)	in Bezug auf die Absätze 5 und 6 etwaige Abweichungen zwischen dem Umfang der von den Eigentümern oder Betreibern nach dem Protokoll bereitzustellenden Daten und den nach dem nationalen PRTR-System zu erhebenden Daten und ob das nationale System auf schadstoffspezifischen (Absatz 5 Buchstabe d Ziffer i) oder abfallspezifischen (Absatz 5 Buchstabe d Ziffer ii) Verbringungsmeldungen basiert;

	h)	in Bezug auf die Absätze 4 und 7, wenn diffuse Quellen m Register geführt werden, welche diffusen Quellen dies sind und wie diese von den Benutzern in angemessener räumlicher Detaillierung gesucht und lokalisiert werden können; oder wenn sie nicht im Register geführt werden, Einzelheiten über die Maßnahmen, um Meldungen über diffuse Quellen zu veranlassen;

	i)	in Bezug auf Absatz 8 die verwendeten Methoden zur Ermittlung der Daten über diffuse Quellen.

	Antwort: 


		Artikel 8
	Bitte geben Sie für jeden Meldezyklus seit dem letzten nationalen Durchführungsbericht (oder Zeitpunkt des Inkrafttretens des Protokolls) Folgendes an:

	a)	das Erhebungsjahr (das Kalenderjahr, auf das sich die gemeldeten Daten beziehen);

	b)	die Frist(en), innerhalb derer die Eigentümer oder Betreiber der Betriebseinrichtungen der zuständigen Behörde Meldung zu machen hatten;

	c)	den Zeitpunkt, zu dem die Daten im Register öffentlich zugänglich sein mussten, unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Artikels 8 (Meldezyklus);

	d)	ob die verschiedenen Fristen für die Meldung durch Betriebseinrichtungen und für die öffentliche Zugänglichmachung der Daten im Register in der Praxis erfüllt wurden; und wenn sie nicht eingehalten wurden, die Gründe dafür;

	e)	ob zur Erleichterung der Aufnahme der meldepflichtigen Daten in das nationale Register elektronische Meldeverfahren verwendet wurden und wenn solche Verfahren zum Einsatz kamen, den Anteil elektronischer Meldungen durch Betriebseinrichtungen und ggf. verwendete Software-Anwendungen zur Unterstützung dieser Meldungen.

	Antwort:


		Artikel 9
	Beschreiben Sie die Gesetzgebungs-, Regelungs- und sonstigen Maßnahmen zur Sicherstellung der Datenerhebung und Aufzeichnung und Festlegung der verwendeten Methoden für die Erfassung der Daten über Freisetzungen und Verbringungen in Übereinstimmung mit Artikel 9 (Erhebung der Daten und Aufzeichnung).

	Antwort:


		Artikel 10
	Beschreiben Sie die Regeln, Verfahren und Mechanismen zur Sicherung der Qualität der in dem nationalen PRTR enthaltenen Daten und was diese über die Qualität der gemeldeten Daten offenbarten, unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Artikels 10 (Qualitätskontrolle).

	Antwort:


		Artikel 11
	Beschreiben Sie den/die Weg(e), auf dem/denen der öffentliche Zugang zu den im Register enthaltenen Informationen erleichtert wird, unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Artikels 11 (öffentlicher Zugang zu Informationen).

	Antwort:


		Artikel 12
	Werden im Register gespeicherte Informationen vertraulich behandelt, machen Sie Angaben zu den Arten von Informationen, die vorenthalten werden können, und zu der Häufigkeit, mit der sie vorenthalten werden, unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Artikels 12 (Vertraulichkeit). Bitte berichten Sie über die praktischen Erfahrungen und aufgetretenen Probleme im Zusammenhang mit der Behandlung von Vertraulichkeitsanträgen, insbesondere im Hinblick auf die Bestimmungen nach Absatz 2.

	Antwort:


		Artikel 13
	Beschreiben Sie die Möglichkeiten für die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Entwicklung des nationalen PRTR-Systems gemäß Artikel 13 (Beteiligung der Öffentlichkeit an der Entwicklung nationaler Schadstofffreisetzungs- und ‑verbringungsregister) und etwaige einschlägige Erfahrungen im Hinblick auf die Beteiligung der Öffentlichkeit an der Entwicklung des Systems.

	Antwort:


		Artikel 14
	Beschreiben Sie das auf gesetzlicher Grundlage geschaffene Überprüfungsverfahren, zu dem jede Person Zugang hat, wenn sie der Ansicht ist, dass ihr Antrag auf Informationen nicht beachtet, unrechtmäßig abgelehnt oder auf andere Weise nicht in Übereinstimmung mit Artikel 14 (Zugang zu Gerichten) bearbeitet worden ist, und jede etwaige Anwendung dieses Verfahrens.

	Antwort:


		Artikel 15
	Beschreiben Sie, wie die Vertragspartei die öffentliche Bekanntheit ihres Schadstofffreisetzungs- und ‑verbringungsregisters (PRTR) gefördert hat, und machen Sie detaillierte Angaben nach Maßgabe von Artikel 15 (Aufbau von Kapazitäten) im Hinblick auf:

	a)	die unternommenen Anstrengungen, um für einen angemessenen Aufbau der Kapazitäten und die Anleitung der zuständigen Behörden und Stellen zu sorgen und sie bei der Erfüllung ihrer Aufgaben nach diesem Protokoll zu unterstützen; 

	b)	die der Öffentlichkeit gegebene Unterstützung und Anleitung dazu, auf das nationale Register zuzugreifen und die darin enthaltenen Informationen zu verstehen und zu nutzen.

	Antwort:


		Artikel 16
	Beschreiben Sie, wie die Vertragspartei je nach Zweckmäßigkeit mit anderen Vertragsparteien zusammengearbeitet und sie unterstützt und die Zusammenarbeit zwischen einschlägigen internationalen Organisationen gefördert hat, insbesondere:

	a)	bei internationalen Maßnahmen zur Unterstützung der Ziele dieses Protokolls gemäß Absatz 1 Buchstabe a;

	b)	auf der Grundlage einvernehmlicher Regelungen zwischen den betreffenden Vertragsparteien beim Aufbau nationaler Systeme nach diesem Protokoll gemäß Absatz 1 Buchstabe b;

	c)	beim Austausch von Informationen nach diesem Protokoll über Freisetzungen und Verbringungen in Grenzgebieten gemäß Absatz 1 Buchstabe c;

	d)	beim Austausch von Informationen nach diesem Protokoll über Verbringungen zwischen Vertragsparteien gemäß Absatz 1 Buchstabe d;

	e)	durch die technische Unterstützung von Vertragsparteien, die Entwicklungsländer sind, und deren Volkswirtschaft sich im Übergang befindet, in Fragen, die mit diesem Protokoll zusammenhängen, gemäß Absatz 2 Buchstabe c.

	Antwort:



	Fügen Sie weitere Kommentare bei, die für die Durchführung des Protokolls durch die Vertragspartei oder, im Fall von Unterzeichnern, für die Vorbereitung auf seine Durchführung von Belang sind. Die Vertragsparteien und Unterzeichner werden gebeten, über ggf. aufgetretene Probleme oder Hindernisse beim Aufbau des Registers und bei der Erhebung und Einspeicherung der Daten zu berichten.

	Antwort:



1

